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8

„Augspurg, die hochberuehmpte vnd weitbekannte Statt, artlich in Grund 
gelegt“, 1588, Holzschnitt von Sebastian Münster



51bayerische Landeshistorikerin kommt dann doch auch irgend­
wann zu den bayerischen Königen: Das war zunächst in der 
Habilitation Max II., Ludwig II. folgte im Rahmen der Landes­
ausstellung zur „Götterdämmerung“. Die Biografie der Lola 
Montez kann hier sicherlich nur am Rande dazu zählen, aber 
inzwischen arbeite ich an einer Biografie König Ludwigs I., die 
2025 erscheinen wird. Und in gewisser Hinsicht gehört auch 
meine Co-Autorschaft an den Erinnerungen des Herzogs Franz 
von Bayern, die gerade erschienen sind, zu diesem Themenfeld. 
Die zugrunde liegenden 25 Interviews und die Arbeit an dem 
Manuskript konfrontierten mich mit dem Schicksal der Familie 
Wittelsbach im 20. Jahrhundert, das mit Exil, Konzentrations­
lager und mühsamer Rückkehr in ein fremdes Bayern ganz an­
ders verlief als sich das Leser.innen bunter Blätter so denken 
mögen. Es werden dort aber auch die bis heute weiterbestehen­
den Verbindungen des europäischen Hochadels der noch oder 
früher regierenden Häuser sichtbar, ebenso die Möglichkeiten, 
die sich in diesem Rahmen einem kunstinteressierten und in 
vieler Hinsicht unkonventionellen Prinzen, später Herzog, 
boten. Hier wie an anderer Stelle erwies sich die Begegnung mit 
dem Menschen und seiner Biografie als Beginn einer aufregen­
den gemeinsamen Reise.

Maria Christina Müller-Hornuf

Von Kommerzienräten, historischen Krankenakten  
und der Liebe zur Archivarbeit

Nach einem recht holprigen Start in das Studium – das erste Se­
mester fiel mit der Umsetzung der Bologna-Reformen zusam­
men – besuchte ich bei Stefan Lindl das Proseminar „Das Er­
scheinen des Neuen“. Ich arbeitete in meiner Seminararbeit zu 
dem geplanten Bau einer Moschee in Augsburg. Von dieser mir 
bis dato völlig unbekannten Art Geschichte zu verstehen und 



52 selbst zu schreiben, war ich sehr fasziniert. Die Universität schien 
mir der Schlüssel für Wissen und Denken, das mir vorher ver­
schlossen war, und ich versuchte alles aufzusaugen, was mir an 
Neuem und Aufregendem begegnete. Nach den überaus posi­
tiven Erfahrungen mit dem Lehrstuhl für Bayerische und 
Schwäbische Landesgeschichte meldete ich mich im dritten Se­
mester für das Hauptseminar „Wirtschaftsbürger als staatsnahe 
Elite: Bayerische Kommerzienräte 1880 – 1928“ bei Marita 
Krauss an. Der Zugang war ähnlich: Wir durften selbst in Archi­
ven forschen, Geschichte schreiben, Themen erschließen. Das 
unbeschreibliche Gefühl der Freude und Aufregung, wenn man 
in Archivalien Informationen zu einer Person oder einem Ereig­
nis gefunden hat, kennen wohl nur diejenigen, die die Archiv­
arbeit wirklich lieben gelernt haben. Schnell war für uns erkenn­
bar, dass Marita Krauss diese Begeisterung für die Archivarbeit 
schlicht verkörperte und uns gut zu vermitteln wusste. Zu die­
sem Zeitpunkt war noch nicht klar, dass sich das Hauptseminar 
„Bayerische Kommerzienräte“ zu einem Großprojekt entwi­
ckeln und 2016 in einem derart opulenten Band münden würde. 
Mit Beiträgen zu Augsburger Kommerzienräten vor der Spruch­
kammer oder Wirtschaftseliten in nationalkonservativen Ver­
bänden und Einwohnerwehren durfte ich darin mitwirken. 

Ähnlich wie bei der Anmeldung zum Hauptseminar war mir 
2009, als mich Marita Krauss fragte, ob ich an ihrem Lehrstuhl 
als studentische Hilfskraft anfangen möchte, ebenso wenig klar, 
dass dies der Beginn für den wissenschaftlichen Werdegang sein 
und mich für die nächste Zeit wissenschaftlich und persönlich 
sehr prägen würde. Die Arbeit am Lehrstuhl war aufregend, 
mitunter auch sehr fordernd, aber immer spannend. Sie erfüllte 
mich mit Stolz und ließ mich persönlich sehr wachsen. Sie hat 
den Grundstein dafür gelegt, dass ich nach dem Studium 
unbedingt forschen wollte. Ab 2012 begann ich mich dann 
einer neuen Archivgattung intensiv zu widmen: Historische 
Krankenakten. Das Suchen und Finden von Informationen zu 
persönlichen Schicksalen im Archiv des Bezirkskrankenhauses 
Kaufbeuren ließ mich nicht mehr los. Umso mehr freute es 



53mich, dass Marita Krauss der Betreuung der Arbeit zustimmte. 
Damit war auch der Grundstein für verschiedene Forschungs­
aufenthalte in den USA und in Israel gelegt und ich konnte 
mich fortan ganz meinen Interessen hingeben. 

Zur Promotion bekam ich von Dir, Marita, ein Bild Deines 
Stiefvaters und Künstlers Helmut Ammann, „Das Mädchen 
mit dem Blumenstrauß“ geschenkt. Es ist mir mit den Jahren 
sehr ans Herz gewachsen. Es hängt in unserem Wohnzimmer in 
Bremen und wird uns auf unseren weiteren Wegen stets beglei­
ten. Wie auf dem Bild fühle ich mich sehr beschenkt und berei­
chert durch die unterschiedlichsten Erfahrungen, die ich bei Dir 
sammeln durfte. Es sind einerseits wissenschaftliche Erfahrun­
gen, die ich während meiner Tätigkeiten am Lehrstuhl gewann, 
aber auch persönliche Bereicherungen durch die vielen privaten 
Gespräche, die herzlichen Einladungen und spannenden Ex­
kursionen. Ich danke Dir sehr für Deine Anregungen, Dein Ver­
trauen, für die Freiheit bei den Bearbeitungen von Themen und 
den jahrelangen Rückhalt, den Du mir gegeben hast. 

Dr. Maria Christina Müller Hornuf, heute Habilitandin, war von 2012 bis 
2022 erst Wissenschaftliche Mitarbeiterin, dann Akademische Rätin auf 
Zeit am Lehrstuhl. Sie hat gerade ihr Referendariat für das Gymnasium  
abgeschlossen
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